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Transneptunische Objekte
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Als Transneptunische Objekte (abgekiirzt TNO) werden alle Kérper benannt, die auBerhalb der
Neptunbahn ihre Kreise um die Sonne ziehen. Lange war der Pluto das einzige dieser Objekte,
das bekannt war. Mit verbesserter Beobachtungstechnik sowie mittels Raumsonden wurden
und werden immer neue Objekte entdeckt. Die meisten dieser Objekte befinden sich in dem
sogenannten Kuipergiirtel, bennant nach dem amerikanischen Astronomen Gerard Peter
Kuiper. Kenneth Edgeworth und Kuiper sagten die Existenz von Objekten aufierhalb der
Neptunbahn voraus. Die Entdeckungen dieser neuen Objekte fiihrte auch zur Einflihrung der
neuen Klasse der Zwergplaneten, da man sehr viele Objekte in diesem Bereich fand, die der
GroRe von Pluto sehr nahe kamen und man nicht eine Flut neuer Planeten einfiihren wollte.
Mit dieser Einfihrung verlor dann auch der Pluto seinen Status als Planet. Die Zwergplaneten,
aulder Ceres, befinden sich alle in Umlaufbahnen jenseits des Neptuns. Daneben gibt es auch
noch viele kleinere Objekte, die man den Kleinplanten bzw. den Kometen zuordnen kann.
Diese Region wird auch als duBerer Astroidengilirtel bezeichnet.

Der Kuiperglrtel, der einige zehntausend Transneptunische Objekte enthalt, ist eine
ringformige, relativ flache Region, die sich in einer Entfernung von ungefdahr 30 bis 50
Astronomischen Einheiten (1 AE ~ 150 Mill. km) nahe der Ekliptik (Ebene der Planetenbahnen)
erstreckt. Objekte in diesem Bereich werden als Kuipergiirtelobjekte (abgekirzt KBO = kuiper
belt object) bezeichnet. Dabei wird wie folgt unterschieden:

e Resonante KBOs (RKBOs) sind Objekte, die sich auf resonanten Bahnen zu Neptun
(Resonanz = Verhaltnis ihrer Umlaufzeit zur Neptunumlaufzeit) bewegen. Die
bekannsten Objekte sind die Plutinos mit einer 2:3 Resonanz. Bekannster Vertreter
und Namensgeber dieser Objekte ist der Pluto. Die Twotinos besitzen, wie ihrer Name
bereits ausdriickt, eine 1:2 Resonanz. Aullerdem gibt es noch 2:5-, 3:5- und 4:7-
Resonanzen. Ein Drittel aller Kuipergirtel-Objekte gehort zu dieser Klasse. Nach dem
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dritten Keplerschen Gesetz haben die Objekte mit gleicher Bahnresonanz dhnlich
groRe Halbachsen. Andere Bahnelemente, wie z.B. die Exzentrizitd, konnen aber
erheblich voneinander abweichen. |hre Lageparameter (Inklination, Linge des
aufsteigenden Knotens und Argument der Periapsis) sind in der Regel sehr
verschieden.

e Klassische KBOs (Cubewanos) sind eine noch zahlreichere Kategorie. Sie weisen keine
Bahnresonanz auf und bewegen sich auf nahezu kreisformigen Bahnen zwischen 42
und 50 AE mit Bahnneigungen von bis zu 30°. Zu dieser Gruppe gehdren die 1000-km-
Objekte Quaoar und Varuna.

e Gestreute KBOs besitzen stark elliptische Bahnen mit Periheldistanzen
(sonnenndchster Abstand) von nahe 35 AE und Apheldistanzen (sonnenfernster
Abstand) von bis zu 100 AE. Bis jetzt sind circa 500 dieser gestreuten KBOs bekannt.

e Detached Objects haben Periheldistanzen von mehr als 40 AE, was nicht allein durch
Neptuns Gravitation hervorgerufen werden kann. Ursache dieser besonderen
Bahnform kénnen vorbeigeflogene Sterne sein oder vielleicht doch ein neunter Planet,
der aullerhalb des Kuipergirtels die Sonne umkreist.

Neben den Objekten des Kuipergirtel gibt es noch Objekte, die weit auBerhalb des
Kuipergirtels ihre Bahnen um die Sonne ziehen. Sie werden unter den Begriff Sednoiden
zusammengefasst. Benannt ist diese Gruppe nach dem Objekt Sedna, das ein Kandidat flir den
Status eines Zwergplaneten ist. Die Sednoiden bewegen sich auf langgestreckten Ellipsen,
beriihren aber noch lange nicht die hypotetische Oortsche Wolke. Die Entstehung dieser
Umlaufbahnen ist bisher nicht geklart. Die Ahnlichkeit ihrer Bahnen kénnte auf einen
groReren, noch unentdeckten neunten Planeten hinweisen. Die Erkundung der Sednoiden
steht aber erst am Anfang der Forschungen. Sonden zu diesen Objekten wird es wegen der
riesigen Entfernung in den nachsten Jahren bzw. Jahrzehnten nicht geben. Eine Reise mit
einer heutigen Rakte wiirde Jahrzehnte dauern. Deshalb missten neue Antriebe, die zu
hoheren Geschwindigkeiten flhren, erst entwickelt werden. Man wird auf die
Erdbeobachtung oder auf Teleskope im Weltraum angewiesen sein.

Link: https://de.wikipedia.org/wiki/Transneptunisches Objekt
Link: https://de.wikipedia.org/wiki/Kuipergiirtel



https://de.wikipedia.org/wiki/Transneptunisches_Objekt
https://de.wikipedia.org/wiki/Kuipergürtel

